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33. Auflage des Berglaufs steht bevor
Am 4. September um 14.30 Uhr startet wieder der traditionelle 33.Premberger 
Sparkassenberglauf. Die Organisatoren der Leichtathletikabteilung des TV 
Burglengenfeld haben die Strecke bereits ausgeschildert, sodass die Teilnehmer 
schon auf dem Originaltrailkurs trainieren können.

Von Franz Pretzl

Der Wettkampf vom Premberger Anger zum Gipfelkreuz des Münchshofener Berges hat Tradition.
Beim Ablauf bleibt alles beim Alten – sowohl die Laufstrecke, als auch der Zeitplan sind 
unverändert. Zum 33. Mal meistern die Ausdauersportler die 6168 Meter lange Strecke mit 260 
Höhenmetern. Gestartet wird um 14.30 Uhr am Premberger Anger gegenüber dem Dorfstadel. 
Nach einer Auftaktrunde am Anger führt der Parcours durch das Dorf zum Premberger Gipfelkreuz
am Seeberg, wo Trailrunning angesagt ist. Danach können sich die Läufer bei einer kleinen 
Abwärtspassage erholen. Auf der Teerstraße geht es dann leicht bergauf der Ortschaft Stocka zu, 
nach vier Kilometern geht es links zum Gehöft König. Danach heißt es nochmals Kräfte 
mobilisieren, denn der Aufstieg nach Oberhof und zum Ziel am Gipfelkreuz wird den 
Ausdauersportlern einiges abverlangen. Als Lohn für all die Mühen erwartet die Sportler am 533 
Meter hohen Gipfel die Fernsicht ins Naabtal.

Meldungen werden bereits angenommen per Mail an: 

premberger-berglauf@outlook.de

Der 33. Premberger Berglauf startet am 4. September. Abteilungsleiter Kilian Marek, Berglauf-
Urgestein Franz Pretzl und Organisator Sebastian Gleissl (v.l.) haben bereits die Strecke 
markiert. Foto: bpf
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